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JSOTTA-Schnappschüsse erzählen JSOTTA-Geschichten. Die folgende Story ist frei erfunden.
Jede Übereinstimmung mit wirklichen Situationen ist jedoch beabsichtigt.

Unser
«Hundert-Kilometer-

Picknick-Balkon-Fest »

1 HerrKündig,
unser Nachbar.

Wäre nicht
sein Auto an
jenem Samstagmorgen

defekt
gewesen, hätten
wir ihn und seine
Familie nicht auf
unsere Ausfahrt
mitgenommen - und er hätte jetzt nicht
einen JSOTTA- Siphon in der Hand.

2 Frau Kündig. Hätte sie uns nicht
dazu gebracht, schon nach 40

Kilometern aufNebenstrassen abzuschwenken,

wäre vielleicht alles gut gegangen
aber wir hätten nicht die Schönheit
des Balkonlebens entdeckt.

3 Bruno Kündig. Hätte er nicht sein
Meerschweinchen Bubu auf die

Reise mitgenommen, wäre unser Rück-
polster jetzt noch ganz - und die Sache

mit dem grossen Hund wäre nicht
passiert.

4 Bubu. Wäre er nicht ins Freie ge-
hüpft,als Bruno dieTüreöffnete,um

den Bauern nach einem Ausweg aus der
Sackgasse zu fragen,wäre der zähnefletschende

Hofhund nicht gereizt worden,
und meine Hose wäre jetzt noch ganz.

5 Meine Frau". Hätte sie in diesem
Moment nicht die einzig richtige

Idee gehabt, aufunseren Balkon
zurückzukehren, wäre der ganze Tag verdorben

gewesen, und Frau Kündig hätte
uns nie verraten, wie man einen
Manhattan mixt (mitJSOTTA und Whisky).

6 Mein Platz an der Sonne. Mein
JSOTTA-Drink ist nicht im Bild -

er steht auch beim Fotografieren in
greifbarer Nähe.

7 JSOTTA rotund weiss. Hätte meine
Frau nicht immer JSOTTA im

Haus, wäre unser Balkonfest nicht
halb so stimmungsvoll ge- I
worden. Was ist gemütlicher,

als frischfröhlich zu
faulenzen und die Eiswürfel

in seinem kühlen Glas
klirren zu lassen!

Es ist immer gut,
JSOTTA im Haus zu haben

- der Gastfreundliche

NEBELSPALTER
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